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Die EndoVac-Makrokanüle 
zieht Spüllösung in den Kanal 
hinein und saugt die groben 
Bohrspäne ab.

Die EndoVac-MDT 
bringt Spüllösung 
koronal ein.

Unterdruckspülung

(Abbildung A)

Die EndoVac-Mikrokanüle erreicht 
die volle Arbeitslänge, indem 
sie die Spüllösung in die letzten 
paar kritischen Millimeter des 
Wurzelkanals saugt.

Überdruckspülung

Eine herkömmliche Spülnadel 
wird 3 bis 4 mm oberhalb der 
Arbeitslänge platziert – aufgrund 
des Risikos, dass es zu einer 
Blockierung kommt und Spüllösung 
durch die apikale Öffnung 
austreten könnte. Beachten Sie, 
dass die Spüllösung nicht zu den 
letzten paar Millimetern vordringt.

(Abbildung B)

Unterdruckspülsystem

Die einzigartige Konstruktion der MDT:
1.  Verhindert, dass überschüssiges Natriumhypochlorit in den Mund des 

Patienten austritt, unabhängig von der Wölbung.
2.  Liefert einen beständigen und ausreichenden Spüllösungsfl uss und 

sorgt für die erwünschte Wirkung, dass die Spüllösung ständig bis 
zum „Rand“ aufgefüllt ist.

EndoVac ist ein echtes apikales Unterdruckspülsystem. 
Anstatt einen Überdruck zu erzeugen, nutzt EndoVac 
die Sogwirkung, um Spüllösung in den Wurzelkanal 
hineinzuziehen (Abbildung A) und anschließend nach oben 
und in das Hochvakuum-Absauggerät abzuleiten. Wir 
bezeichnen dies als „apikalen Unterdruck“, da EndoVac 
eine Sogwirkung statt einer gewaltsamen Einspritzung 
(Abbildung B) erzeugt. Auf diese Weise wird kontinuierlich 
eine perfekte und absolut sichere Leistung geliefert.
Nur von SybronEndo erhalten Sie diese patentierte 
EndoVac-Technologie, mit der Sie jedem Ihrer Patienten den 
höchsten Standard der endodontischen Behandlung bieten 
können.

1. Multiport-Adapter (MPA)
wird direkt an die Absaugvorrichtung in Ihrer Praxis 
angeschlossen und dient als fahrbarer Untersatz für die 
EndoVac-Schläuche und die anderen Komponenten. 
Er ist autoklavierbar und daher einfach zu sterilisieren. 
Zudem kann er leicht bewegt und wieder an die 
Absaugvorrichtung angeschlossen werden, sodass 
eine optimale Transportmöglichkeit zwischen 
Behandlungsräumen gegeben ist.

2. Die Master Delivery Tip (MDT)  
wird direkt mit dem blauen Anschluss des MPA verbunden 
und liefert einen konstanten Spüllösungsfl uss, ohne 
dass ein Risiko des Überlaufens besteht. Die MDT wird 
während der koronalen Erweiterung und nach jedem 
Instrumentenwechsel verwendet, um grobe Bohrspäne 
infolge der Dentinabtragung zu entfernen.

3. Die Makrokanüle 
dient nach Abschluss der Instrumentierung zum Entfernen 
grober Bohrspäne aus dem Kanal. In diesem Schritt werden 
die Makrokanüle und die MDT gleichzeitig verwendet. Es 
wird empfohlen, die Spüllösung von einer Zahnarzthelferin 
mit der MDT einbringen zu lassen, während der Zahnarzt 
die Makrokanüle im Kanal auf und ab bewegt.

4. Die Mikrokanüle 
ist eine Nadel der Größe 28 Gauge (0,32 mm) mit 12 
lasergebohrten mikroskopisch kleinen Absauglöchern, jedes 
kleiner als 100 Mikrometer, die sich am Ende der Nadel 
befi nden. Durch diese Löcher wird Flüssigkeit zum apikalen 
Endpunkt gesogen, sodass durch eine Art Wasserstrudel 
das apikale Drittel gereinigt wird.

Weitere Informationen über unsere Produkte erhalten Sie bei Ihrem autorisierten 
SybronEndo-Händler oder Ihrem lokalen SybronEndo-Berater. 

Ost 
(PLZ: 01,02,03,04,06,07,08,09,10,
12,13,14,16,15,37,38,39,99) 
Amir Araee +49 172 258 2564
Amir.Araee@Sybrondental.com

Mitte und Süd 
(PLZ: 33,34,35,36,40-48,
50-60,95,96,97,98)
Uli Baum +49 178 854 2286
Uli.Baum@Sybrondental.com

Süd
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Uwe Gielen +49 172 258 2551
Uwe.Gielen@sybrondental.com
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